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ÜBERHERRN

Gemeinderat diskutiert
über Stellenplan
Eine Sitzung des Gemeindera-
tes Überherrn findet am Don-
nerstag, 28. Januar, um 18 Uhr
im Kulturhaus in Überherrn
statt. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem der Stel-
lenplan für die Beamten und
Beschäftigten der Gemeinde
für das Jahr 2016. Außerdem
der Haushaltsplan 2016 mit
Finanzplanung bis 2019 sowie
der Haushaltssanierungsplan
bis 2019. Ein weiteres Thema
sind Schiedsmannsangelegen-
heiten. red

SAARLOUIS

Versichertenberater
rechnet die Rente aus
Der nächste Sprechtag des
Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Johannes Bodwing, ist
am Dienstag, 26. Januar, ab
14 Uhr in den Räumen der
DAK-Gesundheit Saarlouis,
Lisdorfer Straße 14. Es können
Rentenanträge gestellt wer-
den. Außerdem besteht die
Möglichkeit, sich die Rente
ausrechnen zu lassen. red

� Terminvereinbarung unter
Telefon (0 68 31) 4 64 37 oder
Mobil (0160) 95 14 11 38.

LEBACH

Schule nimmt
Anmeldungen entgegen
Die Nikolaus-Groß-Schule, ei-
ne Gemeinschaftsschule mit
allen Abschlüssen (Haupt-
schulabschluss, mittlerer Bil-
dungsabschluss und Abitur),
nimmt Anmeldungen für die
fünfte Klasse entgegen. An-
meldungen bis Mittwoch,
3. Februar sind jeweils von 8
bis 14 Uhr im Sekretariat der
Schule möglich. red

� Information und Anmel-
dung: Tel. (0 68 81) 9 13 23,
Fax (0 68 81) 9 13 24, E-Mail:
sekretariat@ngs-lebach.de.

www.
ngs-lebach.de

LEBACH

Schulverein lädt zur
Mitgliederversammlung
Der Schulverein des Johan-
nes-Kepler-Gymnasiums in
Lebach lädt für Freitag, 29. Ja-
nuar, 10.15 Uhr, im Lehrerzim-
mer zur Mitgliederversamm-
lung ein. Folgende Tagesord-
nung ist vorgesehen: Begrü-
ßung durch die Vorsitzende.
Neuregelung des Paragraf 9
der Satzung, Verschiedenes. Es
wird darauf hingewiesen, dass
die Anwesenheit von zwei
Dritteln der Mitglieder zur Be-
schlussfähigkeit nicht erfor-
derlich ist. red

DILLINGEN

Informations-Abend
am KBBZ
Das KBBZ Dillingen, Hinter-
straße 11, lädt für Mittwoch,
3. Februar, ab 18 Uhr zum Info-
Abend ein. Dabei erhalten die
Teilnehmer Informationen zu
den Schulformen Handels-
schule, Fachoberschule Wirt-
schaft und Fachoberschule
Wirtschaftsinformatik sowie
Gesprächsmöglichkeiten mit
den Fachlehrern. red

� Infos unter Tel. (0 68 31)
97 61 26, täglich von 7.30 bis
15.30 Uhr, außer freitags von
7.30 bis 13.30 Uhr.

www.
kbbz-di l l ingen.de
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Von SZ-Mitarbeiterin
Carolin Merkel

Garde-Mädchen 
machten eine tolle Figur

Saarwellinger Rot-Weiße Funken feierten Gala-Kappensitzung 

Saarwellingen. Wer einen lan-
gen Abend erleben will, der
muss früh starten, dachten
sich die Macher der Kappen-
sitzung des KG Rot-weiße Fun-
ken Saarwellingen. Und ob-
wohl bereits um 19.11 Uhr die
Garden zur Bühne marschier-
ten, waren bis weit nach Mit-
ternacht die Alleh-Hopp Rufe
über den Schlossplatz in Saar-
wellingen zu hören. Sie kamen
aus der ausverkauften Narr-
halla, in die der Verein mit ei-
nem Spektakel aus Tänzen,
Reden und Musik eingeladen
hatte. 

Das abwechslungsreiche
Programm startete aber nicht
eher, bevor die Tollitäten, die
in diesem Jahr die gold-blauen
Farben tragen, mit der Auffor-
derung „Stellt alles auf den

Kopp“ – was sich darauf reimt,
dürfte klar sein – den Befehl
zum ausgiebigen Feiern gege-
ben hatten. Tänzerischer Eis-
brecher war die Kindergarde,
Jääb und Jolanda, seit vielen
Jahren in Saarwellingen zu
Gast, sorgten mit dem Loblied
auf den „Schales“ für gute
Stimmung.

Beifall für die Juniorengarde

Besonderen Applaus hatte die
Juniorengarde für ihren
Marsch- und Showtanz ver-
dient, werden doch die jungen

Früh anfangen und dafür bis in
die Puppen feiern: Die Karne-
valsgesellschaft Rot-Weiße-
Funken hat bei ihrer Kappensit-
zung bis weit nach Mitternacht
ein Spektakel aus Tänzen, Re-
den und Musik geboten. 

Damen von zwei Tänzerinnen
aus den eigenen Reihen trai-
niert. Zu später Stunde sorgte
nicht nur das Männerballett
aus Holz für tosenden Beifall,
auch die beinahe hüllenlose
Handtuchshow von Lars Ber-
rang und Tobias Schmitt traf
genau den Geschmack der
Wellinger Narrenschar. Die
feierten sich auch selbst ganz
gern, bereits früh am Abend
hielt es etwa beim Gesang von
Patric Schmelzer, der mit den
Konsorten zu Gast war, keinen
Narr mehr auf seinem Stuhl. 

Die Juniorengarde der Rot-Weißen Funken Saawellingen mit ihrem Marsch. FOTO: CAROLIN MERKEL
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Die Akteure: Tänze: Kindergarde, Juniorengarde, Marie-
chen Medley mit Sammy Jo Köhler, Michelle Jenal, Jaque-
line Caspar, Lara Heckmann, RWF Ladys, Aktivengarde,
Garde Nalbach, Männerballett Holz, Trainer: Sandra
Theobald, Jaqueline und Angelina Reitz, Jennifer Puhl,
Gabi Lay und Annette Belusa, Janine Kerkrath, Samira Ur-
nau.
In der Bütt: Jääb und Jolanda, Michael Lewalter (Der Si-
mulant), Michael Götzen (Der Elektriker), Unterhaltung:
Konsorten (Sänger: Patric Schmelzer), Kapelle Die Wilde
13, Show Gardisten suchen ein Zuhause (Janie Kerkrath),
Die Bänker (Daniel Schmitt und Alfred Urnau), Hand-
tuchtanz (Lars Berrang und Tobias Schmitt), Miss Domi-
nique, Moderation: Christian Zellner. cim

Närrischer Nachwuchs legte sich
bei Kappensitzung ins Zeug

Körprich. Ein paar Besucher we-
niger und dazu die Absage der Ju-
gendgruppe der Faasendrebellen
aus Steinrausch hatte der ange-
kündigte und leider auch einset-
zende Eisregen am Freitagabend
bei der ersten Kappensitzung in
der Michaelshalle der Dorfge-
meinschaft Körprich zu Folge.
Doch das tat der Stimmung kei-
nen Abbruch, vor allem das aus-
verkaufte Haus am Samstag war
die gelungene Entschädigung für
die vielen Wochen harter Trai-
ningsarbeit, die Sportler und
Tänzer auf sich genommen hat-
ten. 

Sehr sportlich eröffneten die
Minispringmäuse gemeinsam
mit den Zumba-Kids vom TV
Körprich den unterhaltsamen
Abend. Sie zeigten in gruseligen
Kostümen, wie viel Spaß Seil-
springen machen kann. 

Viel Spaß hatte das Narrenvolk
auch bei Pizzabäcker Giovanni,
der aus dem Nähkästchen plau-

derte. Angefangen von seinen
Problemen bei den Frauen über
seine Erlebnisse beim Einbürge-
rungstest, ließ er kaum ein The-
ma aus. Nicht ein Wort fiel an-
schließend auf der Bühne beim
Auftritt der Dienstagsfrauen.
Doch nicht zuletzt das Schweigen
sorgte im Saal für lautes Geläch-
ter. Gleich fünf betagte Seniorin-
nen hatten auf den Stühlen mit
runtergelassenen Hosen Platz
genommen und zeigten die nicht
so rosige Zukunft im unter Spar-
zwang leidenden Seniorenheim.
Egal, ob Gesicht oder Hintern,
ein einziger kleiner Waschlappen
musste den Damen reichen. In
Deckung gingen die Narren in
den ersten Reihen, als die Damen
ihre Bettpfannen ausleerten – die
enthielten zum Glück aber nur
Konfetti. Sie wurden mit tosen-
dem Beifall verabschiedet. Auf
der Bühne gaben sich die Akteure
bis tief in die Nacht ein Stelldich-
ein. cim

Afrika-Flair bei der Kappensitzung in Körprich: die Show der Jugend-
gruppe Dua Bellas. FOTO: CAROLIN MERKEL
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In der Bütt: Ralf Neu (Der Silberbräutigam), Michael Schillinger
und Christoph Stroh (Die zwei beigeplättschten Bettschder),
Christian Weber (Popps vom Karpfenteich), Josef Reichert
(Pizzabäcker). Tänze: Zumba-Kids und Minispringmäuse (Sil-
ke Freitag, Jenny Nobilia, Maike Kirsch, Sabine Balzer, Eric
Rupp), Männerballett Feuerwehr Bilsdorf (Hanne Klinkert, Ni-
cole Engel), Jugendgruppe SG Körprich-Bilsdorf (Astrid Puf-
fay, Marga Klein), Faasendrebellen Steinrausch (Silke Müller,
Katja Hild, Stefanie Braun, Jens Heinrich, Alexandra Geilen-
kirchen), Gemeindegarde Nalbach (Sandra Hein, Anja Forster),
Männerballett SG Körprich-Bilsdorf (Anja Kreuser), Show-
gruppe TV Körprich (Silke Freitag, Janine Marmitt), Spring-
mäuse TV Körprich. Sketch, Gesang: Dienstagsfrauen, Frauen-
gemeinschaft Körprich, Da Capo (Barbara und Markus Kleser).
Moderation: Christian Weber. Technik: Erwin Heinz. cim

Elferrats-Mitglied alias Onkel stieg mit Nichte in die Bütt
Große Karnevalsgesellschaft Fraulautern ließ es bei der ersten Kappensitzung krachen – Senioren-Trio der Hülzweiler Bollen mit von der Partie

Fraulautern. Eng getaktet sind die
Veranstaltungen der GKG Frau-
lautern. Vor rund einer Woche
waren sie Ausrichter des „Närri-
schen Regionalbezirks“, am Frei-
tag fand der Prinzenempfang
statt, und am Samstag darauf die
erste Kappensitzung 2016. Zom-
bies sind Trend im Faasendtrei-
ben. Auch die Junioren der GKG
tanzten als bleiche blutver-
schmierte Kreaturen quickleben-
dig über die Bühne. Die Crazy
Mamas sind Mütter der jungen
Akteure und genau so flippig,

wenn die fünfte Jahreszeit ruft.
Sie verwirrten eingehakt in halb
schwarzen und halb weißen Kos-
tümen.

Ein abgedrehtes Senioren-Trio
hatte die GKG für einen Abend
von den Hülzweiler Bollen abge-
worben. „Watt brauch aich Vita-
mine“, hieß es da. „Enn meinem
Alter brauch ma Konservierungs-
stoffe.“ Und dann kalauerten sich
Kerstin Maurer, Esther Kallen-
born und Sandra Schwarz durch
die englischsprachige Welt des
Internet. Hochbetrieb herrschte

hinter der Bühne, im Foyer wur-
de geschminkt, was die Pinsel
hergaben. Einen Auftritt lang
fehlte Wendelin Karb im Elferrat.
Zusammen mit Jessica Schwarz
trat er als Onkel mit Nichte auf.

Ob die Nachbarin immer noch
eine so tolle Figur habe, fragte er.
„Jo, die hat se verdoppelt.“ Und
was sagt ein Krokodil, wenn es ei-
nen Clown gefressen hat? „Der
schmeckt awwa komisch.“ Über
die Fallstricke des Alltags
tratschten „Zwei nette Girls“
(Louisa Schmitt und Annika
Krause). Als „Biwi und Duletsch“
fütterten Iris Gras und Monia
Ockenfels das närrische Pub-
likum mit einer starken Dosis
Humor. Die Schlagerkiste öffnete
Sängerin Annika Krause, von den
Faasend-Rebellen machte Elisa
Geilenkirchen einen gelungen
Abstecher in die Lauterner Bütt.
Diesmal als Solist unterwegs war
Jogi Becker in einem dick aufge-
blasenen Anzug und voller über-
drehter Ideen. Tänzerischen Ein-
druck hinterließen vor dem Fina-
le das Männerballett und der
Schautanz der Aktivengarde. az

Erstmals gemeinsam in der Bütt waren Nichte (Jessica Schwarz) und
Onkel (Wendelin Karb). FOTO: JOHANNES A. BODWING
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Büttenrednerinnen waren Louisa Schmitt, Annika Krause, Iris
Gras, Monia Ockenfels, Kerstin Maurer, Esther Kallenborn,
Sandra Schwarz, Jessica Schwarz, Wendelin Karb und Elisa
Geilenkirchen sowie Jogi Becker. Tanzgruppen waren Kinder-
und Minigarde, Juniorengarde, Aktivengarde, Crazy Mamas
und Männerballett. Dazu die Tanzmariechen Madita und Char-
line Schmitt.
Trainiert wurden sie von Charline Schmitt, Louisa Schmitt,
Steffi Woll, Katharina Büttner, Jessica Schwarz, Lars Brom-
mert, Yvonne Pauly, Eva Erhard, Sarina Lauer, Iris Gras, Monia
Ockenfels und Natalie Dufressne-Fisch. Sängerin war Annika
Krause, Musik machte die Hausband Funny Boys. az


